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Freitage 26. Januar 1849 .

544, (3) 1. Nr, >31 . Wolfach.
Liegenschafts - und Fahrniß-

Verfteigerung.
Zu Folge gantrichterlicher Verfügung vom 22 . De¬

zember 184s , Nr, 15,247 , werden die zur Gantmaffe
des Handelsmanns Edmund Hodapp von Wolfach
gehörigen Liegenschaften und Fahrnisse an den nach-
bcmerktcn Tagen auf dem Rathhause dahier öffentlich
versteigert, und zwar :

^
am Donnerstag , den 15 . Februar 1849 ,

Vormittags 10 Uhr ,
die Liegenschaften , nämlich :

i ) ein in dcrBorstadtdahierstehcndesHans,
vorncn die Hauptstraße und die Vor -
stadtbrückc , oben die Straße , und unten
die Kinzig ; Anschlag. . 4000 fl,

2) Ein Haus in der Vorstadt mit Keller und
Stallung unter einem Dach , einerseits
Franz Meier , anderseits Kürschner Beh ;
Anschlag . 3000 fl.

3) Ein Garten beim Schloß dahier , einer¬
seits Schuster Josef Armbruster , ander¬
seits Benedikt Kasper ; Anschlag . . .

'400 fl,
4) Ein Garten hinter dem Ha » S Ziffer 2,

neben Apollonia Sandhaas und Kürsch¬
ner Beh ; Anschlag . 200 fl,

5) Ein Stück Ackerfeld hinter dem Garten
Ziffer 4 , einerseits Adlerwirth Seiler ,
anderseits Jakob Schnetzer's Wittwe ;
Anschlag . 1000 fl,

6) 19 KirschbergtheileaufderGum, am Vor¬
stadtberg, und im Dobel ; Anschlag . . 95 fl .

Summa : 8095 fl.
Il

Am Montag, -den 26 , Februar 1849 ,
Vormittags 9 Uhr ,Das ganze Waarenlagcr und die Ladcngeräth -

schaften zusammen. Das Waarenlager ist sehr
bedeutend, und besteht aus allerlei Spezerei - und
langen Maaren,

NI ,
Am Dienstag , den 27 . Februar 1849 , und
den folgenden Tagen , jedesmal von Vor¬

mittags 8 Uhr an :
Bücher, Gläser , Spiegel, Tafeln , Uhren, Pürsch-
büchsen , Kleidungsstücke , Silbergeschirr , Bett¬
werk und Getüch, I Kanapee, 6 gepolsterte Lehn -
und 2 gepolsterte Armsessel , alle 9 Stücke mit
Scidesammet überzogen ; ferner Schreinwerk ,
Porzellan , Küchengcschirr u , gemischtcrHausrakh

Der Zuschlag der Liegenschaften erfolgt , wenn der
Anschlag oder darüber geboten wird .

Wolfach , am 22 , Januar 1849.
Großh , bad. Amtsrevisorat .

Müller ,
504 . (3)2 , Nr. 187 . Ett -

l i n g c n ,
Liegenschafts - Versteige¬

rung.
In Folge Verfügung großherzogl , Bezirksamts hier

vom 2 , d , M, , Nr, 68, wird bis
Montag , den 26 , Februar d , I, ,

Nachmittags 2 Uhr,
auf hiesigem Rathhause aus der Gantmasse des ver¬
storbenen Traubenwirths Franz Rummel von hier
zu Eigenthum versteigert :

1 .
Eine zweistöckige steinerneBehausung mit der ewigen

Schildgercchtigkeit zur Traube , sammt Scheuer ,
Stallung und Nebengebäuden ; ferner : ein ungefähr
3 Viertel großer Gemüsgarten mit einer Sommer-
wirthschaft und Kegelbahn, und einem leeren Platze
neben dem Wirthschaftsgebäude . Das Ganze liegt
an der von hier nach Pforzheim führenden Landstraße,
und gränzt einerseits an den Rebbergweg , und ander¬
seits an Alops Lechner, vorn an die Landstraße, hinten
an den Eisengehenwcg,

2 .
1 Morgen AckerwieS bei der Hell, neben Georg

Marggraf und dem Graben ,
3 ,

2^2 Viertel Acker in den Kopfrcben, neben der
Durlacher Straße und Heinrich Schlager.

4 ,
1 Morgen Acker im Settig, neben dem StiftSgut

und Johann Eble,
5 ,

1 Morgen Acker beim ersten Bröckle, neben Johann
Ullrich und Georg Gleißle,

6,
3 Viertel AckerwieS an der Durlacher Straße , neben

Otto Köhler's Erben und dem Graben.
7.

1 Viertel Acker in den Neuenwiescn- Reben , neben
Johann Reiß und Crcscenz Moses Erben .

8.
1 Viertel Acker allda , neben Lrescenz MoseS Erben

und Benedikt Kaufmann ,
9 ,

1 Morgen 5 Ruth , Acker am Dorniger Weg , neben
Joseph Wick und Johann Eble.

10 .
1 Morgen 37 Ruth , Acker im Hägnich, neben Karl

Katzenberger und den Anstößern,
Ettlingen , den 8 , Januar 1849,

Bürgermeisteramt, "
B . V , d . B,

T h i e b a u t h.
vüt , Neimeier .

>»>» riiiie

538 , Oberweier , Amts Bühl.
Liegenschafts - Versteige¬

rung .
In Folge richterlicherVerfügung

des großhcrz. Bezirksamts Bühl vom 3l , Dezember
v , I . , Nr , 44,608 , werden dem Pflugwirth Johann
Häß von hier nachstehende Liegenschaften am

Montag, den 19 , Februar d . I ,
Nachmittags 2 Uhr,

im hiesigen Rathhause im Zwangswege öffentlich ver¬
steigert, als :

0 Eine anderhalbstöckigcBehausung mit der Real -
wirthschafts - Gcrcchtigkeit zum Pflug , nebst be-
sonders stehender Scheuer und Stallungen, so¬
dann ein zweistöckiges Nebengebäude, wovon
der untere Stock von Stein , der obere von
Holz ist. Jedes dieser Gebäude steht unter
einem besondcrmDach, einerseits und anderseits
selbst , vornen die Straße , hinten selbst ;2) 1 Viertel 14 Ruthen Hofraithc , Gemüs - und
Baumgarten mit obigen Begränzungcn ;

3) 1 Morgen 3 Viertel 20 Ruthen Acker, diesseits
Bühl, eins- selbst und Karl Ott, ands, Anselm
Burkart,

Die Liebhaber werden mit dein Bemerken hiezu
cingcladcn, daß der endgültige Zuschlag erfolgt, wenn
der Schätzungspreis oder darüber erlöst wird .

Oberweier, den 19 , Januar 1849,
Bürgermeisteramt .

K, Friedman ».
vüt , Ott , Rathschreibcr.

463 . (3)3 Zella . H,
Fahrmßversteigerung .
An nachstehenden Tagen werden

dem hiesigen Hirschwirth Leonhard
Feger im Bollstrcckungswege in
dessen Behausung gegen gleich

baare Bezahlung versteigert, nämlich :
et . Am Montag , den 12 , Februar 1849,

1) Schreincrwerk aller Art , worunter auch ein
Billard begriffen ist.

2) Spiegel, Tafeln , und Uhren,
3 ) Betten, Leinwand, und Getüch,
L . Am Dienstag , den 13 , Februar 1849 ,
4) KüchengeschirrverschiedenerArt.
5) Gläserwaarcn aller Art.
6) Zinngeschirr.
7) Messer und Gabeln .
8) Silberwaaren ,
9 ) Betten , Leinwand, und Getüch,
6 , Am Mittwoch , den 14 , Februar 1849 ,

10) Verschiedene Früchte,
I I ) Schreincrwerk ,
12) Betten , Leinwand, und Getüch.
13 ) Gemischter Hausrath.v . Am Donnerstag , den 15, Februar 1849,
14) Verschiedenes Zinn ,
15) Schreinerwerk .
16 ) Branntwein verschiedenerArt ,
17) Verschiedene fremde Weine in Flaschen .
18) Ca , 14 Ohm verschiedene Weine,
19) Faß - und Bandgcschirr.
20) Spiegel, Tafeln , und Brennholz ,

Iß . Am Freitag , den 16 , Februar 1849 ,
21 ) VerschiedeneHolzwaarcn ,
22) Verschiedene Weine, beiläufig 23 Ohm ,
23) Fuhr- und Bauerngcschirr .
24) Feld - und Handgcschirr,
25) Betten , Leinwand, und Getüch ,
28) Schreincrwerk ,
27) Kochspcisen ,
Die Versteigerung an vorgenannte » Tagen beginnt

jedesmal von Morgens 8 bis 12 und Nachmittags
von 1 Uhr,

Sollte an den vorgenannten Tagen die Versteige¬
rung nicht beendigt werden , so wird auf die darauf
folgenden Tage damit fortgefahren .

Zell a , H ., den 18 , Januar 1849,
Bürgermeisteramt .

Lechleitner. '
vät , Bruder ,
Raihschreiber,

4l)8, ( 3 )3 , Karlsruhe . ( Holzversteige¬
rung, ) Aus dem großh , Hardtwaldc , Forstbezirk
Friednchsthal , werden öffentlich versteigert:

Distrikt Vorscnz:
1) Montag , den 29 , d . M .,4 Klafter eichenes Schciterholz,

23 „ birkenes do ,
l ' /r ,, forlcnes do ,
1' /, „ eichenes Prügelholz,

673/4 „ birkenes do .
17 „ aspcneS do ,
40 „ forleucs do ,

2) Dienstag , den 30, d . M-,
81 Stück tanncne Leitcrstangen,

5 „ „ Spriesstangen ,
52 Stück tannene Hopfenstangen,

675 „ buchene Welle»,
225 „ birkene do , und

5475 „ gemischte do .
Die Zusammenkunft ist jedesmal früh 9 Uhr auf

dem Znedrichsthal- Grabener Weg am alten Lie-
dolshcimer Parkthor.

Karlsruhe, den 23. Januar 1849 .
Großh , bad , Hofforstamt,

v , Schönau ,
547 . (2) l . Karlsruhe . (Brcnnholzvcrstei -

gerung . ) Aus den Domänenwaldungen Mtttel -
berger Forsts , s, g , Feuersteinschlucht - Nusberg und
Schnecbachschlag, werden durch Bczirksförster Hart¬
weg bis

Donnerstag, den I . Februar d . I .,
Morgens halb 9 Uhr,

155'/ ? Klafter buchenes , eichenes und birkenes
Schciterholz,

102' /) Klafter buchenes und gemischtes Prügel-
Holz,

4400 Stück buchene Wellen, und
12 Loos Rcisholz

öffentlich versteigert werden , und die Steigerer hier¬
mit cingcladcn , sich an obgedachtemTag und Stunde
auf dem Völkersbach - Fraucnälder Vizinalwcg bei
der Schneebach einzufinden,

Karlsruhe, den 21 , Januar 1849 ,
Großh . bad. Forstamt,

Fischer .
506 . (2)2 , Nr , 167. Pforzheim . (Holzvcr-

steigerung .) Aus der Forstdomäne Schalkenberg
werden durch Bczirksförster Mczger versteigert:

Dienstag , den 30 , d , M ,
23 Stück eichene Holländer - und Nutzholzklöße ,3 „ roth - und hainduchcneNutzholzklötzc,29 '/, Klafter buchenes und eichenes Scheitcrholz,19 » ho. Prügelholz,

6 '/ , Klafter hartes Stock - und birkenes Müh-
lcnholz,

3275 Stück buchene und eichene Wellen .Die Zusammenkunft ist früh 9 Uhr auf dem Schlag
Pforzheim , den 20 , Januar 1849,

Großh . bad , Forstamt .
H 0 l tz,

vät , Wilhelm .
539 , Nr , 233 , Bruchsal . ( Holzversteigc -

rung .) Aus Domäncnwaldungen des Forstbezirks
Odcnhcim werden durch Bezirksförster Gamer
nachverzcichnete Holzsortimente versteigert :

I . Im Distrikt Hubwald bei Oestringen :
Donnerstag , den 1 , Februar d , I .,

45 Stämme Eichen - , Bau - , Nutz - und Hol -
ländcrholz ,

17 '/, Klafter eichenes Scheiterholz ,
183/4 „ gemischtes Prügelholz,
24'/, „ „ Stockholz,

4350 Stück gemischte Wellen ,
1 Loos Schlagraum,
II . Im Distrikt Großerwald :

Samstag, den 3 . Februar d , I ,' /, Klafter eichenes Schciterholz ,
50 '/, „ gemischtes Prügelholz,

9725 Stück gemischte Wellen .
111 , Im Distrikt Rcitwald bei Unter -

öwisheim :
Montag und Dienstag, den 5 , und 6 , Februar d , I ,

1 Stamm buchenes Nutzhol ;,
67 „ Eichen- , Bau - , Nutz - und Hol¬

länderholz ,
92 Klafter buchenes und eichenes Schciterholz ,

9 „ „ und gemischtesPrügelholz,
111 „ gemischtes Stockholz,

5175 Stück gemischte Wellen .
IV , Im Distrikt Häuselwald bciOdenheim :
Mittwoch und Donnerstag, den 7 . und 8 , Fcbr. d. J „

55 Stämme Eichen- , Bau - , Nutz - und Hol-
ländcrholz ,

10 Stämme buchenes Nutzholz,
6 „ forleneS do,

1100 Stück buchene und forlene Hagstangen ,
62 Klafter buchenes , eichenes und gemichteS

Schciterholz ,
29' ) Klafter buchenes u , gemischtesPrügelholz,
29 Klafter gemischtes Stockholz,

7475 Stück gemischte Wellen .
V . Im Distrikt Forst und Kamcralwald

bei Neuenbürg :
Freitag und Samstag, den 9 . und 1V. Febr . d . I ,

7 Stämme roth - und hainbuchenesNutzholz ,
131 „ Eichen- , Bau - , Nutz - und Hol -

ländcrholz ,
26 Klafter eichenes Pfahlholz (8^ langes),
40 „ buchenes , eichenes und gemischtes

Schciterholz ,
12 '/, Klafter buchenes Prügelholz,
45 ,, gemischtes Stockholz ,

7363 Stück gemischte Wellen .
Die Zusammenkunft findet an den oben dezeichne -

ten Tagen , jedesmal früh 9 Uhr, auf den betreffenden
Schlagflächen statt .

Bruchsal , den 22 , Januar 1849.
Großh , bad , Forstamt,

Arnspcrgcr .
509, (3) 2 , Nr. 6 . Ettlingen , ( Die Liefe¬

rung von Kasern - und Hospitaigegenstän -
den betreffend .) In das diesseitige Hauptmagazin
werden nachbenannte Gegenstände angeschafft.

1) Kasernirungsgcgenstände ,
10545 Ellen weißhänfeiicii Zwilch, 32 Zoll breit .
3716 ,, grauhänfenen „ 35 „ „
417 Pfund Pfervehaare,
159 „ Wolle ,

2) Hospitalgegenstände .
966 Ellen weißhänfencn Zwilch, 32 Zoll breit .
354 „ graupänfene » „ 35 » „
369 Pfund Pferdehaare.

52 „ Wolle .
3804 Ellen weißhänfene Leinwand , 32 Zoll breit .
1004 „ gestreifte» Drilch , 26 Zoll breit .
957 „ Miiltum, 19 Zoll breit ,
195 Pfund Seegras .
142 Paar Pantoffeln , wozu die Sohlen von

diesseitigerVerwaltungverabreicht werden .
Diese Gegenstände werden im Soumissionswege

vergeben. Zu Einreichung der Soumissione» ist
Dienstag , der 20 . Februar d . I ,

festgesetzt, Muster und Bedingungen liegen auf dies¬
seitigem Geschäftszimmer zur Einsicht und Äenntniß -
nahme bereit. Die Soumissione» find schriftlich und
versiegelt (für jede der oben genannten zwei Abthei¬
lungen besonders) mit der Aufschrift :

Soumission auf Kaserngcgcnstäiide
beziehungsweise

Soumission auf Hospitalgegenstände
portofrei anher einzurcichen. Die Soumissioncnwer¬
den Nachmittags 3 Uhr in Gegenwart der anwesen¬
den Soumittcntcn eröffnet In den Soumissionen
muß der LiefcrungspreiS mit Worten deutlich ausgc -
drückt und die Bestätigung darin enthalten scp» , daß
von den Bedingungen und Mustern Kcnntniß und
Einsicht genommen worden .

Soumissioncn , welche nach Abnahme der Soumrs-
sionslade cinkommen, oder welche Abweichungen von
den Lieferungsbedingungen in sich schließen , dlerben
unberücksichtigt . Jeder Soumittent muß seiner Sou-
mission ein gemcinderäthlichcs , von dem betreffenden
Amt beglaubigtes Leumunds - und Vermögenszcugmß
beifügen, wenn er nicht durch besondere hohe KriegS-
minisierialverfügung davon befreit ist .

Die Einlicfcrung vorerwähnter Gegenstände muß
in nachbcnannten Zeiträumen bewerkstelligt scyn :

weißen Zwilch, 6000 Ellen , bis 1 . August d . I ,
5511 ,, „ 30,Scptbr. d . J .,

weiße Leinwand bis 1. August d , I -,
alle übrigen Gegenstände bis 30. Juni d . I .

Ratifikation durch das hoheKriegsministerium bleibt
Vorbehalten,

Ettlingen , am 22 , Januar 1849 .
Großh bad . Hauptmagazins - Verwaltung .Schulz , Oberstlieutenant.

546. (2) 1. Nr . >756 . Pforzheim . ( Fahn¬dung .) Vor einiger Zeit wurde dahier eine silberne
Taschenuhr entwendet, welche von dem muthmaß-
lichen Diebe sodann im Engelwirthshause in Bau¬
schlott, als Pfand versetzt , znrückgelaffen worden ist.Der dieses Diebstahls Verdächtige hat sich auch an
letzterem Orte mehrere Betrügereien zu Schuldenkommen kaffen und sich dann flüchtig gemacht.

Unter Anfügcn des Signalements jenes Menschen
bringen wir Dieses behufs der Fahndung und Ab¬
lieferung desselben anher zur öffentlichen Kcnntniß.Der Angcschulvigte ist etwa 36 bis 38 Jahre alt,von großer , kräftiger Statur, hat ein volles Gesicht,blonde Haare , »nd scheint seinem Dialekte nach aus
der Gegend von Frankfurt zu sepn . Derselbe trugeinen Ucbcrrock von Naturcllfardc , und darüber ein
blaues Staubhcmd , sodann eine blaue Tuchkappe,

Pforzheim , den 15 , Januar 1849.
Großh , bad, Oberamt ,

G r ä f f,
510, (2) 2 , Nr. 19,032. Triberg , ( Auffor¬derung und Fahndung. ) Dragoner EngelbertSchcrzingcr von Güteubach vom Dragoncrrcgi-mcnt von Freystcbt Nr, 2 in Mannheim , hätte laut

Marschbefehl am l4 , September d , I . bei seinem
Rcgimcnte eintrctcn sollen .Da nun derselbe aber dem Marschbefehlkeine Folge
geleistet und sich der Desertion höchst verdächtigt ge¬macht und wahrscheinlichnach Amerika begeben hat,so wird Dragoner Engelbert Schcrzingcr von
Gütenbach andurch aufgcfordert, sich

binnen 6 Wochen
dahier oder bei seinem großh Regimentskommaiidoum so gewisser zu stellen , und sich über seine Entfer¬
nung zu verantworten , als derselbe sonst der Deser¬tion für schuldig und deßwcgen vorbehaltlich der per¬
sönlichen Bestrafung des Ortsbürgcrrechts für ver¬
lustig erklärt, und in eine Strafe von 1200 fl , verfälltwerben würde.

Zugleich werden unter Beifügung des Pcrsonalbe-
schricb« die betreffenden Polizeibehörden ersucht , aufden Scherzinger fahnden und ihn im Belrctmigs-falle hieher oder an dessen vorgesetztes Kommando
abliefern lassen zu wollen,

Personalbeschrieb des Engelbert
Schcrzingcr,

Aller, 2l Jahre ,
Größe , 5 ' 7" 4"' ,
Körperbau, mittlerer,
Gesichtsfarbe, gesund,
Augen, grau ,
Haare , hellbraun.
Nase, gewöhnlich ,

Triberg , den 30 , November 1843,
Großh , bad , Bezirksamt.G i ß I e r,

528, (3) 2 . Nr, 1624, Karlsruhe . (Auffor¬derung )
Dje ordentliche Konskription pro 1649
betreffend .

Die unten vcrzeichnctcn Ksnskriptionspflichiigen,welche in der heutigen AuShcbungstagfahrt unent¬
schuldigtausgeblieden sind , werden hiermit aufgefvr -dert, sich

binnen 6 Wochen
dahier zu stellen , und ihrer Konskriptionspflicht Ge¬
nüge zu leisten , widrigenfalls sie als Refraktäre be¬
handelt und in die gesetzliche Strafe verurtheiltwürden.

„ 10 , Karl Ludwig Johann v , A merongcn.16 , Karl Anton Theodor Wagner.
„ 23 . Karl Franz Philipp Emmerich .
„ 41 , Karl Ludwig Konrad, ,
„ 42 . Karl Ludwig Blasius Kästle .
„ 49. Wilhelm Sebastian WiUet,
„ 64 . Joseph Herz .
„ 1l5. Franz Lorenz Blattmann ,139, Karl Friedrich Helmlc ,
„ 15t , Leopold Ludwig Hiß ,
Karlsruhe , den 15 , Januar 1849 ,

Großh , bad, Stadtamt,' Schätz ,
455, (3)3 , Nr, 752, Rhcinbi schoss hei :( Aufforderung . ) Bei der gestern und heute d

hier ftattgehabten Aushebung der Milizpflichtigcn zaußerordentlichen und ordentlichen Konskription st
Nachbenannte nicht erschienen :
LooS -Nr. Altersklasse 1824 ,

1, Johann Michel Schaar von Bodersweic :
Leopold Heid von da,
Daniel Jakob von Frcistctt,
Christian Zimmer von Hclmlingcn,
Friedrich Sicht von da ,
Johann Michel Lehmann von Holzhause
Wilhelm Ludwig Aßmus von da,
Johann MichelSchmidt von Honan ,Johann Georg Bürkel von Lcuteshelm,Frievr, Gustav Bcnttcl von Lichtenau .Adam Kauz von da,
Marzcll Henningcr von da,
Michel Manshard von Linr.Karl Christian Frei von MemprechtshofeiMathias Herrmann von Muckenschopf .Karl Fritz von da,
Jakob Gvl ! von da,
Karl Küchle von Neuftcistett,Christian Hahn von Schcrzheim-
Christian Schach von da ,JohannMichelS 0 nntag vonZierolshoft
Fricdr, Schumacher v , RheindischofShen

Altersklasse 1825.
Karl Kapser von Rheinbischofsheim.
Hirsch Kahn von da ,
Johann Gottlieb Diem von Dodersweü

138 ,
60.
57 .

114 .
74 ,

113 .
30 ,
92 ,
13,
25 ,
73 ,
99,
26.

9 ,
96 .

122 ,
3 ,

99,
126 ,
132 ,
67 .
61 ,

117 ,
25 ,
69 .

123 .
37 ,
SS.

114 .
4 .

S3 .
34,
SS.

Johann Hauß von DierShcim,
Johann Schreiner von da,
Mathias Ludwig von Grauelsbaum .
Friedrich Kauz von Helmlingen,Martin Staufer von da.
Ignaz Gast von Honau.Karl Roser von da ,
Friedrich Jakob Jung von Lichtenau .KarlSchmidt von da.



1 ->

k
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Loos-Nr.
86 . Friedrich Lutz von da
50 . Johann Zier von Linr.
55 . Johann Mansharb von da.

105. Ludwig Schneider von da.
78 . Gustav Hauser von Ncufrcistctt.
88 . David Lips von da.
80 . Johann Stephan von da.
87 . Karl Hügle von da.

118 . Karl Friedrich H a u ß von da.
82 . Johann Kautz von Scher,heim .

Altersklasse 1826 .
120. Ludwig Aßmus von Rheinbischofsheim.
55 . Johann Michel Braun von Bodersweier.
81 . Jakob Scheer ll . von da .
13 . Johann Georg Schiele von Frcistctt.

118 . Jakob Rottach von Holzhausen.
1 l . Johann Georg Kah von Lichtenau.
12 . Johann Jakob Duttwciler von da.
58 . Johann Christian Stengel von Lichtenau.
64 . Johann Michel Billig von da.
81 . August Beuttel von da .
15 . Georg Fischer von Linr.
23 . Friedr. David Schneidervon Neufrcistett .

Altersklasse 1827 .
27 . Joh . Jakob Bürkel von Rheinbischofsheim.
84 . Friedrich Sebastian von da
83 . Johann Friedrich König von Diershcim .
43 . Karl Dolch von Freistett.
53 . Ignaz Schmidt von Honau .
18. Philipp Zimmer von Linr.

101 . Georg Stöckel von Linr .
Altersklasse 1828.

120. Friedrich Kiescr von Bodersweier .
8 . Karl Ludwig Volk von Freistett.

38 . Michel Hatz von Linr.
81 . Jakob Geier von da .
33 . Karl Friedr . Herrmann von Ncufrcistctt.
86 . Christian Jakob Lips von Neufrcistett.

Dieselben werden aufgefordert , sich
binnen 6 Wochen

dahier zu stellen , widrigenfalls sie als Refrakiäre be¬
handelt , und das weiter Gesetzliche gegen sie verfügt
würde .

Rheinbischofsheim, den 12 . Januar 1849.
Großh . bad . Bezirksamt .

Sachs .
483 . (3) 3 . Nr . 1118. Jcstettcn . ( Auffor¬

derung .) Bei der am 3 . d . M . stattgehabten Aus¬
hebung sind nachstehende zur ordentlichen und außer¬
ordentlichen Konskription Pflichtige-

Altersklasse 1824 . Loos-Nr.
1) Philipp Rüd von Jestetten , . . . 29
2) Sylvester Gehring von Grießen, . 31
3) Joh . Baptist Spitznagel von da, . 43
4) Benedikt Dcdlckofer von Erzingen, 51
5 ) Pius -Böh ring er von Lottstetie », . 54
6) Joseph Baumgartner von Hohen-

thengen, . 61
7) Franz Joseph Brodler von Balters- >

weil , . 62
8) Johann Manz von Gricßen , . . . 72

Altersklasse 1825 .
g) Franz Xaver Bernhard von Dcttig -

hofen, . it
10) Joseph Müller von Hohcnthengen, . 18
11) Xav. Rutschmann v . Bergöschingen, 32
12) Wendeln , Bogelbacher von da, . 53
13) Jakob Spitznagel von Grießen , . 63
14 ) Anton Baarfuß von Grießen, . . 69
15 ) Ivb . Bapt . Eckert von Bergöschingen, 74

Altersklasse 1826 .
16) Athcnas Peter von Bühl, . . . . 5
17) Phil . Jakob Weißcnbcrgcr von

Weisweil, . 6
18) Georg Baarfuß von Grießen, . . 17
18) Franz Vägp von Niedern, . . . 18
20) Fidel Gehring von Grießen , . . . 27
21) Johann Vondrach von da, . . . 32
22) Robert Maier von Sielten, . . . 50
23) Valentin Wick von Lottstetie » , . . 55
24) Augustin Nutschmann von Bcrg-

öschingen, . 56
25) Johann Böhringer von Lottstettcn, 60
26 ) Mar Maier von Riedern , . . . 63

Altersklasse 1827 .
27) Donat Maier von Hohcnthengen, . 10
28) Konrad Rohl von Grießen , . . . 22
28) Joh . GeorgMüller vonHohcnihengen , 24
30) Peier Maier von Weißlingen, . . 36
31) UrbanWeißenberger vonRcchberg, 62

Altersklasse 1828 .
32) Joseph Schmidt von Weisweil , . 27
33) Johann Baptist Maier von Riedern, 29
34) Johann Kehl von Bergöschingen, . 38

ungehorsam ausgebliebcn .
Dieselben werden aufgefordert , sich

binnen 8 Wochen
dahier zu stellen und der Konskriptiouspflicht Genüge
zu leisten, widrigenfalls sie für Refraktäre erklärt und
nach tz. 4 des Ges. vom 5 . Okt . 1820 behandeltwürden .

Jestetten , den 14 . Januar 1849.
Großh . bad. Bezirksamt .

Rieder .
vät Gißler , A . j.

467 f3)3 . Nr . 1611 . Ettenheim . ( Bekannt¬
machung .) Am 23. November v . I . wurde in dem
diesseitigen Amtsbezirke der unten signalistrte junge
Mensch, welcher angibt , daß er Peter Schröder
heiße , von Landau in der Pfalz gebürtig , und der
Sohn des vor 3 Jahren verstorbenen Schneiders
August Schröder von dort sey , wegen Mangels an
Rclseurkunden verhaftet , und befindet sich dahier im
Ilntersuchungsverhafk .

Da die Angaben des Peter Schröder sich als un¬
richtig Herausstellen, dessen Heimathsort bisher nicht
ermittelt werden konnte und derselbe höchst wahrschein¬
lich einen falschen Namen und Wohnort angegeben
hat , so werden die verchrlichcn Polizeibehörden mit
dem Ersuchen hievon in Kenntniß gesetzt, uns baldge-
fällig Nachricht zugchen zu lassen , falls etwas Gewis¬
ses hinsichtlich des wahren Namens »nv derHcimaths -
verhältniffe des angeblichenPeter Schröder bekannt
sepn sollte. — Bei seiner Verhaftung trug derselbe ein
Paar gänzlich zerrissene Hosen von gräulich-blauem
Barchent , einen ebenfalls überall zerrissenen kurzen
Ileberrock von braunem Halbtuch, eine schwarztuchene
zerrissene Weste , eine Schildkappe von braunem Tuch ,
und ein Paar alte abgetragene Schuhe .

Signalement des Peter Schröder .
Alter , 14 Jahre .
Größe, 4' 8>/r" .
Statur , schlank .
Haare , lang und weißlich .
Stirne , hoch.

Augenbrauen , schwach und weißlich .
Augen , blau .
Nase-̂ umpf . . , „Mund , mittler , mrt aufgeworfenen Lippe » .
Kinn , rund .
Bart , keinen .
Gesichtsfarbe, gesund.
Gesichtsform, länglich .
Zähne , gut .

Hat die Sprache , wie man in den Rheinprovinzcn
spricht.

Ettenheim , 15 . Januar 1849 .
Großh . bad . Bezirksamt .

H ä f c l i n.
vät . Jul . v . Laßberg ,

A . j
466 . (3)3 . Nr . 1273 . Rastatt . ( Bekannt¬

machung . )
In Sachen

Handelsmann Chr . Zwicbelhofer
in Rastatt

gegen
Adv. UllrichRindeschWender dahier,

Wechselforderung bctr .
Adv . Denkinger von hier hat Namens des Kl.

zuerst beim großh . Bezirksamt Säckingen , sodann
aber , da dieses Gericht damals noch nicht kompetent
war, dahier eine Klage im Wege des Wechselprozesses
erhoben, wornach derBeklagte alsUebernchmer zweier
Wechsel im Betrag von 450 und 550 fl . , welche aber
nicht acccptirt worcen , belangt wurde .

Gegen diese Klage hat der Beklagte die Einrede der
Unzuständigkeit des diesseitigen Gerichts vorgcschützt ,
welche Einrede aber gemäß L. R . S . 103 , und h . 257
der Pr . O . verworfen werden mußte. Die hiegcgen
angczcigte Appellation wurde nicht ausgcfiihrt , des¬
halb bereits unteim 7 . November für verfallen erklärt .

Da diese Verfallenerklärung dem Beklagten durch
die öffentlichenBlätter schon unterm 18. November
eröffnet worden , bis jetzt aber nicht um Restitution
gebeten wurde, so ergeht auf Anrufen des kl . Anwalts
unterBezug auf L. R . S . 464, 181 , 184, die tz§ 726 ,
737 und 741» und 168 Pr . O . und Art . 5 der Pr . O.
Nov . vom 3 . August 1837

Versäum ungserkenntniß .
Die vom Kläger vorgelegten Urkunden sepen
für vom Bckl . anerkannt zu erklären und dieser
mit allen in dieserProzeßartzulässigen Einreden
auszuschließen, der Beklagte daher schuldig , die
cingeklagten 1000 fl . sammt 6 o/o Zinsen vom
14 . Februar v . I . , .sowie die Kosten des Prote¬
stes binnen 3 Tagen bei Zwangsvermeiden zu
bezahlen, und habe die Kosten dieses Rechts¬
streits zu tragen .

V. R . W.
Dem aus flüchtigem Fuße befindlichen Beklagten

wird dies andurch eröffnet.
Rastatt, den 13 . Januar 1849.

Großh . bad . Oberamt.
v . Wänker .

522 . (3)2 . Nr . 226 . Meersburg . ( Oeffent -
liche Vorladung .)

In Sachen
des Joseph Spießmacher von Hep¬
bach , Klägers,

gegen
Marx Simon Erlanger v . Buchau ,
Beklagten ,

Forderung betreffend,
hat der klägcrische Anwalt , Ncchtspraktikant Zitt in
Ueberlingen, unierm 3 . d . M. folgende Klage an¬
gestellt:

Am 10 . März v . I . habe Anna Maria Schmäh
von Kluftern an den Beklagten eme Forderung im
Betrag von 450 fl., welche Forderung sie aus Dar¬
lehen an die Sparkasse in Hetligenberg Halle , zevirt.
Bezüglich des hierbei zwischen beiden Kontrahenten
bedungenen Kaufpreises, all 450 fl ., sep unter den¬
selben verabredet worden, daß 200 fl . längstens inner¬
halb drei Monaten und acht Tagen an die Rechts¬
geberin bezahlt werden sollen.

Am 3 . Juli v . I . habe sich Anna Maria Schmäh
unter Eingehung allgemeiner Gütergemeinschaft mit
Joseph Spießmacher in Hepbach verheirathet .

Da der Beklagte Liegenschaften in Hepbach, Ge¬
meinde Riedhemi, besitze, so sep die Unterzeichnete Be¬
hörde zur Entscheidung dieses Rechtsstreites kompetent.

Das Älagbegehren gehr dahin :
Daß der Beklagte unter Verfüllung in sämmt-

liche Kosten für schuldig erkannt werden solle,
dem Kläger die cmgeklagten 200 fl . nebst 50/0
Verzugszinsen vom Klagtage an binnen vierzehn
Tagen bei Erekmionsvermeidung zu bezahlen.

Unter Bezug auf L R .S . 1689, 1582, 1428, 1650,
1526, Art . 6 des zwischen dem Großherzogthum Baden
und dem KönigreicheWürttemberg , zur Festsetzung der
gegenseitigen Jurisdiktions- Verhältnisse , abgeschlosse¬
nen Staatsvertragcs wird auf diese Klage gemäß
h . 253 der P . O . Ladung erkannt, und Tagfahrt zur
mündlichen Verhandlung auf

Samstag, den 10 . Februar d . I .,
Vormittags 10 Uhr,

anberaumt , und der Beklagte zur Vernehmlassung
darauf unter Androhung des RechtSnachthciles vor -
gelarcn , daß im Falle des Nichterscheinens der that -
sächliche Vortrag des Klägers für emgestanven und
jede Schutzreve des Beklagten für versäumt erklärt
werden soll.

Da der Aufenthaltsort des Beklagten unbekannt ist,
so ergeht diese öffentliche Vorlädung gemäß § Z. 272,
273, 275 statt Einhändigung .

So geschehen
Meeröburg , den 14 . Januar 1849.

Großh . bad. Bezirksamt .
Bosch .

524 . (3) 2 . Nr. 12,176 . Karlsruhe . ( Urthcil .)
H . G . Nr . 6300 . 11 . Senat .

I . U . S .
gegen

Karl Stöcker von Obermumpf im
Kanton Aargau ,

wegen Diebstahls ,
wird auf amtspflichtiges Verhör zu Recht erkannt :

Karl Stöcker sep der Entwendung eines
Stücks Zucker , im Werthc von 6 kr ., zum Nach-
theile der Wittwe des Phil. Ritschte , Barbara ,
gcborne Bann wart zu Karchau, für klagfrci,
dagegen des Versuchs einer Geldentwendung ,
und damit des Versuchs des dritten Diebstahls
für schuldig zu erklären, deßhalb zu einer ge¬
meinen Zuchthausstrafe von 6 Monaten, welche
im neuen Männcrzuchthause zu Bruchsal mit
4 Monaten Einzelhaft zu erstehen ist, so wie zur
Tragung der Untersuchungs - und Strafer¬
stehungskosten zu verurkheilen und nach erstan¬

dener Strafe der großhcrzoglichcn Lande zu ver¬
weisen.

V . R . W .
Frciburg , den 24 . November 1848.

Großh . bad . Hofgcricht.
Woll . ( l- . 8 .) Lug o .

Bläule .
Justiz - Ministerium .

Karlsruhe, den 7 . Dezember 1848.
Die durch obiges Urthcil gegen Karl Stöcker von

Obermumpf , wegen Versuchs des dritten Diebstahls ,
neben der Landesverweisung erkannte Zuchthausstrafe
von sechs Monaten wird kraft der allerhöchsten Er¬
mächtigung vom 27 . November 1846, Nr . 2234 , in
eine bürgerliche Gcfängnißstrafe von vier Wochen ,
worunter acht Tage mit Hungerkost, verwandelt ,

(gez ) v . Stengrl .
Stoßer .

Personalbeschrieb .
Alter, 50 Jahre .
Größe , 4 ' 8" .
Statur , gering .
Gesichtsfarbe, gesund.
Haare, schwarz .
Stirne , mittlere .
Augen, braun .
Rase, spitz .
Mund , mittler .
Kinn, rund .
Bart , schwarz.

502 . (3)2 . Nr. 1984. Brette » . ( Aufforde¬
rung . ) Thomas Eid Wittwe von hier stellte den
Antrag , sie in Besitz und Gewähr der Verlaffenschaft
ihres Mannes zu setzen , da er weder erbfähige Ver¬
wandte , noch natürliche Kinder hinterlassen habe.
Wir fordern daher Diejenigen auf , welche an diese
VerlassenschaftetwaAnsprüche zu machen habe» , solche

binnen 6 Wochen
dahier geltend zu machen , widrigenfalls dem Antrag
der Wittwe entsprochen werde.

Breiten , den 18. Januar 1819.
Großh . bad. Bezirksamt .

Schwab .
rät . Ziegler .

465 . (3)2 . Nr. 93- Wolfach . ( Aufforderung .)
Magdalena Moßmann von Kinzigthal ist am
4 . August v . I . gestorben und hat keine erbfähigen
Verwandten hinterlassen; es hat deßhalb der Fiskus
um Einweisung in Besitz und Gewähr der in 161 fl .
bestehenden Verlaffenschaft nachgesucht .

Es werden nun Diejenigen , welche auf die Erb¬
schaft nähere Ansprüche zu haben glauben, aufgcfor -
dert, solche

binnen 6 Wochen
geltend zu machen , widrigens dem gestellten Ansuchen
entsprochen werden soll .

Wolfach, den 6 . Januar 1849.
Großh bad. Bezirksamt .

Felleisen .
vät . Kaspar .

536 . (3) 1. Nr. 354 . Bühl . ( Erbvorladung .)
Die beiden Brüder Friedrich Wagner und Karl Lud¬
wig Wagner von Ulm, welche vor einigen Jahren
nach Amerika ausgewandert , sind als Erben ihres am
19 . Dezember zu Ulm verstorbenen Vaters , Konrad
Wagner , gewesenen Bürgers und Schuhmachcrmci-
sters, berufen. Der Aufenthalt der genannten Brüder
ist nicht bekannt , weswegen dieselben aufgefordert
werden ,

innerhalb 3 Monaten,
von hellte an , sich bei der UnterzeichnetenStelle zum
Empfang ihres Vermögens persönlich , oder durch Be¬
vollmächtigte zu melden, widrigenfalls sie so würde»
behandelt werden, als wenn sie zur Zeit des Erbanfalls
nicht mehr am Leben gewesen wären .

Bühl, am 23 . Januar 1849.
Großh bad . Amtsrevisorat .

Rheinboldt .
375 (3) 3 . Nr . 813 . Mosbach . ( Schulden -

liquidation ) Gegen die Wittwe des Geometers
Leonhard Adelmann von Mosbach , Anna , geborne
Schaarbauer , derzeit zu Heidelberg , haben wir
Gant erkannt , und Tagfahrt zum Ntchtigstellnngs-
und Vorzugsverfahrc » auf

Freitag , den 16 . Februar 1849,
Morgens 8 Uhr,

anberaumt .
Wer nun aus was immer für einem Grund

einen Anspruch an diesen Schuldner zu machen hat, hat
sülchen in genannter Tagfahrt bei Vermeidung des
Ausschlusses von der Masse, schriftlich oder münd¬
lich , persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte
dahier anzumelden, die etwaigen Vorzugs - oder Unter¬
pfandsrechte zu bezeichnen , und zugleich die ihm zu
Gebote stehenden Beweise sowohl hinsichtlich der Rich¬
tigkeit, als auch wegen des Vorzugsrechts der Forde¬
rung anzutreten .

Auch wird an diesem Tage ein Borg- oder Nachlaß¬
vergleich versucht , dann ein Massepfleger und ein
Gläubigerausschuß ernannt, und sollen hinsichtlich
der beiden letzten Punkte und hinsichtlich des Borg-
Vergleichs die Nichtcrschcinendenals der Mehrheit der
Erschienenen beitrelend angesehen werden.

Mosbach , den 12 . Januar 1849
Großh . bad. Bezirksamt . >

Brummer .
vät . Rock ,

Akt. jur.
368 . ( 3 ) 3 . Nr. 179 . Tauberbischofsheim .

( Schuldenliquidation . ) Gegen Jakob Held
von Külsheim haben wir Gant erkannt und Tagfahrt
zum Richtigstellungs- und Vorzugsvcrfahren auf

Mittwoch, den l4 . Februar d . I . ,
früh 8 Uhr,

anberaumt .
Alle , welche aus irgend einem Grunde Ansprüche

an die Gantmaffe machen wollen , werden aufgefor¬
dert , solche in dieser Tagfahrt , bei Vermeidung des
Ausschlusses von der Gant , persönlich oder durch ge¬
hörig Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzu¬
melden und zugleich die etwaigen Vorzugs - oder
Unterpfandsrcchte zu bezeichnen , die der Anmeldende
geltend machen will , auch gleichzeitig die Beweis¬
urkunden vorzulegen oder den Beweis mit andern
Beweismitteln anzutrcten .

In derselbenTagfahrt wird ein Gläubigerausschuß
ernannt,auch einBorg- oderNachlaßvergletch versucht,
und es sollen die Nichterscheinenden in Bezug aufBorg -
vergleiche und jene Ernennungen als der Mehrheit der
Erschienenen beitretend angesehen werden .

Tauberbischofsheim, den 5 . Januar 1849.
Großh . bad. Bezirksamt .

Scheuermann .
460 . (3)2 . Nr. 3. S4etten . ( Schuldenliquida¬

tion .) Gegen Franz Forstnegger von Hausen

haben wir unterm 2 . Dezember d . I . die Gant, welche
vom 2 d. M an für eröffnet gilt , erkannt und zmn
Schuldcnrichtigstcllungs - und Vorzugsverfahrc » Tag¬
fahrt auf

Dienstag , den 13 . Februar 1849 ,
Vormittags 8 Uhr,

angeordnct .
Es werden deshalb alle Diejenigen , welche aus was

immer für einem Grunde Ansprüche an die Gantmaffe
machen wollen , aufgefordert , solche in der angesetzten
Tagfahrt bei Vermeidung des Ausschlusses von der
Gant , persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte ,
schriftlich oder mündlich anzumelden , und zugleich die
etwaigen Vorzugs - oder Unterpfandsrechte zu bezeich¬
nen , die geltend gemacht werden wollen , mit gleich¬
zeitiger Vorlegung der Bewcisnrkunden oder An¬
tretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

In derselben Tagfahrt wird ein Massepfleger und
Gläubigerausschuß ernannt , und sollen Borg - und
Nachlaßvcrgleiche versucht werden , wobei bemerkt
wird , daß die Nichtcrscheinendcnals der Mehrheit der
Erschienenen beitretcnd angesehen werden .

Stetten , den 27 . Dezember 1848.
Großh. bad . Bezirksamt .

Heuberger .
vät . Mangold ,

A . j.
545 . Nr . 1336. Donaueschingen . (Schulden¬

liquidation .) Gegen Thomas Reich in Ansen hat
man die Gant eröffnet, und zum Schuldenrichtig -
stellungs- und Vorzugsverfahrc » auf

Donnerstag , den 15 . Februar 1849,
Vormittags 8 Uhr ,

Tagfahrt gngeordnet ; cs werden nun alle Diejenigen ,
welche aus was immer für einem Grunde Ansprüche an
diese Gantmaffe machen wollen , anmit aufgeforderft
solche in der angesetztenTagfahrt bei Vermeidung des
Ausschlusses von der Gant, persönlich oder durch ge¬
hörig Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzu¬
melden , und zugleich die etwa geltend zu machenden
Vorzugs - oder Unterpfandsrechte zu bezeichnen , und
zwar unter gleichzeitigerVorlegung der Beweisurkun¬
den oder Antretung des Beweises mit andern Beweis¬
mitteln .

Zugleich wird angezeigt , daß nach Umständen in der
Tagfahrt ein Massepfleger und Gläubigerausschuß er¬
nannt , auch Borg - und Nachlaßvcrgleiche versucht
werden sollen, mit dem Beisätze, daß in Bezug auf
Borg - und Nachlaßvergleiche und Ernennung des
Maffepflegers und Gläubigerausschusses die Nicht-
erschcinenden als der Mehrheit der Erschienenen bei¬
tretend angesehen werden .

Donaueschingen, den 19 . Januar 1849.
Großh . bad . Bezirksamt .

Riß .
436 . (3) 3 . Nr . 224 . R h e i n b isch o fs hei m.

( Schuldenliquidation . ) Michel Karch von
Diersheim ist gesonnen, mit seiner Familie nach Nord¬
amerika auszuwandcrn .

Zur Liquidation seiner Schulden wird daher Tag¬
fahrt auf

Montag , den 29 . Januar d . I . ,
Vormittags 8 Uhr ,

anberaumt, wozu dessen Gläubiger mit dem Bemer¬
ken vorgcladcn werden , ihre Ansprüche in derselben
geltend zu machen , widrigeres man ihnen später von
hier aus hiezu nicht mehr verhelfen kann.

Nhcinbischofsheim, den 4 . Januar 1849.
Großh . bad . Bezirksamt .

Sachs .
458 . (3)2 . Nr . 96 . Baden . ( Straferkennt -

niß .)
In Untersuchungssachcn

gegen
Konrad Warth von Hauencberstein,

wegen Desertion ,
ergeht

Kontumazial - Erkenntniß .
Da sich der Soldat des großh . 3 . Infanterieregi¬

ments , Konrad Warth von Haueneberstein , in Ge¬
mäßheit diesseitiger Aufforderung vom 7 . November
v . I , Nr . 21,774 , nicht gestellt hat , wird derselbe
hiermit des Verbrechens der Desertion für schuldig
erkannt , in eine Geldstrafe von 1200 fl . verfällt , des
Ortsbürgerrechts für verlustig erklärt , und dessen
weitere persönliche Bestrafung auf Betreten Vorbe¬
halten .

V . R . W .
Baden, den ll . Januar 1349.

Großh . bad Bezirksamt ,
v . Theobald .

vät . Eisemann .
535 . (3) 1. Nr . 1583. Ladenburg . ( Straf -

erkenntniß . )
In Untersuchungssachen

gegen
Soldat Georg Sp erl von Schriesheim ,

Desertion bctr.
Da der zu dem großh . InfanterieregimentNr. 4

v . Frepdorff gehörige Soldat Georg Sperl von
Schriesheim sich auf die unter dem 6 . Dezember 1848
an ihn ergangene Aufforderung in der festgesetzten
Frist von 4 Wochen nicht gestellt hat , so wird derselbe
als Deserteur erklärt , und in die gesetzliche Geldbuße
von 1200 fl . verfällt , und seines Gemeindebürger¬
rechtes für verlustig erklärt ; auch wird dessen persön¬
liche Bestrafung im BetrctungsfallVorbehalten.

Ladenburg , den 22 Januar 1849.
Großh . bad . Bezirksamt ,

v . Dürrhcimb .
437 . (3 )2 . Nr . 603 . St . Blasien . ( Straf -

erkenntniß .) Nachdem Michael Hierholzer von
Happingen , Soldat um großh . badischen zweiten In¬
fanterieregiment , sich auf die öffentliche Vorladung
vom 10 . Novbr . v . I . weder hier noch bei seinem Re¬
gimentskommando gestellt hat , wird er der Desertion
für schuldig erklärt , und vorbehaltlich seiner persön¬
lichen Bestrafung in eine Geldstrafe von 1200 fl . ver¬
fällt , und des Ortsbürgerrechtsfür verlustig erklärt .

St . Blasien , den 13 . Januar 1849.
Großh . bad . Bezirksamt ,

v . Laroche .
vät . Heringer .

459 . (3)2 . Nr . 52 . Baden . ( Bekanntma¬
chung. ) Andie Stelle des seitherigen Pflegers des
entmimdigten Alerandcr v . Sirjacqucs dahier
wurde Lindenwirth Kaspar Gast von Ottcrsweier
unterm 1 . v . M . ausgestellt und verpflichtet, was wir
unter Bezug auf die diesseitige Mundtodtcrklärung
vom 24 . Januar 1835, Nr. 910, zur öffentlichenKennt«
niß bringen .

Baden, den 23 . Dezember 1848.
Großh . bad. Bezirksamt ,

v . Theobald .
vät . Eisemann .

Druck der G. Brairv ' schen Hofbuchdrsckerei .
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